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8. Die materielle Kultur. Auch hier fand allenthalben ein be-
deutender Fortschritt statt. Dem Bauernstandekamvorallemdie
Grundentlastung zugute; diese machte den Bauern zum freien Eigen-
tümer von Grund und Boden, beseitigte die daraut haftenden Lasten
und ersetæte die gutsherrliche Gerichtsbarkeit durch die staatliche.
Die Grundentlastung erfolgte gegen Entschadigung der Gutsherren,
die zu gleichen Teilen die Bauern, die Lander und der Staat leisteten;
es wurden nàmlich sogenannte Grundentlastungsobligationen aus-
gegeben im Gesamtbetrage von 660 Millionen Kronen, die nunmehr
ganzlich zuruckgezahlt sind. Seit den Siebzigerjahren leidet auch
bei uns der Bauernsstand unter der überseeischen Einfuhr; es wurde

daher im Interesse seiner Erhaltung die Freiteilbarkeit des Bodens
cingeschranttPertGeverbewarendieverbesserten Schuleinrich-
tungen,dieAufhebungdesZunftzwangesunddieEinführungder
Gewerbefreiheit forderlich, den Ausschreitungen der letzteren und
der Bedrangnis durch die Großindustrie trat die Gewerbenovelle
entgegen. Einen gewaltigen Aufschwung nahmen Indusrie und
Haundel,; hiezu trug namentlich der Ausbau des Eisenbahnnetzes, die
Beseitigung der ungarischen Zzollschranken (1851) und der Ab-
schluß von Handelsverträàgen bei.

Nach dem Vorgange des Deutschen Reiches betrat auch Oster-
reich Seit den Achtzigerjahren die Bahn der sozialen Gesetægebung
zum Schutze der Arbeiter gegen die UbermachtdesRapitals.Die
osterreichiscen Arhejter vurden bis in die jüngste Zeit von Adlei
nach marxisticen Grundsatzen geführt. Infolge des selbständigen
Vorgeliens der tschechischen Arbeiter ist der einheitliche Verband der
österreichischen Sozialdemokraten, der seit dem Hainfelder Partei-
tage (1888) bestand, vor kurzem zerfallen. Der letzte Gesamtpartei-
tag wurde im Jahre 1905 in Wien abgehalten; hier wurde die Ver-
elendungstheorie fallen gelassen und nebst der Erfüllung der Hain-
felder Forderungen auch Abschaffung der indirekten Steuern und Er-
setzung des stehenden Heeres durch eine Volkswehr verlangt. Wegen
der nationalen Gegensaàtze werden auch keine gesamtõsterreichischen
Katholikentage mehr abgehalten. Anderseits sind doch wenigstens
die Zeiten vorüber, in denen sich die Vertreter eines Volksstammes
grundsatzlich von den Arbeiten des Reichsrates fernhielten.

In keinem anderen europaischen Staate wurde die Grundentlastung so
schnell und erfolgreich durchgeführt wie in Osterreich.


